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Metropolit : Gepriesen sei unser Gott allezeit, jetzt und immerdar und
von Ewigkeit zu Ewigkeit.

Lektor: Lesung aus dem Buch des Propheten Jesaias [Jes 35,1-
10]

So spricht der Herr: Die Wüste und das trockene Land sollen sich
freuen, die Steppe soll jubeln und blühen.  Sie soll prächtig blühen wie
eine Lili e, jubeln soll sie, jubeln und jauchzen. Die Herrli chkeit des Li-
banon wird ihr geschenkt, die Pracht des Karmel und der Ebene Scha-
ron. Man wird die Herrli chkeit des Herrn sehen, die Pracht unseres
Gottes. Macht die erschlaff ten Hände wieder stark und die wankenden
Knie wieder fest! Sagt den Verzagten: Habt Mut, fürchtet euch nicht!
Seht, hier ist euer Gott! Die Rache Gottes wird kommen und seine
Vergeltung; er selbst wird kommen und euch erretten. Dann werden die
Augen der Blinden geöffnet, auch die Ohren der Tauben sind wieder
offen. Dann springt der Lahme wie ein Hirsch, die Zunge des Stummen
jauchzt auf. In der Wüste brechen Quellen hervor, und Bäche fließen in
der Steppe. Der glühende Sand wird zum Teich und das durstige Land
zu sprudelnden Quellen. An dem Ort, wo jetzt die Schakale sich lagern,
gibt es dann Gras, Schil frohr und Binsen. Eine Straße wird es dort ge-
ben; man nennt sie den Heili gen Weg. Kein Unreiner darf ihn betreten.
Er gehört dem, der auf ihm geht. Unerfahrene gehen nicht mehr in die
Irre. Es wird keinen Löwen dort geben, kein Raubtier betritt diesen
Weg, keines von ihnen ist hier zu finden. Dort gehen nur die Erlösten.
Die vom Herrn Befreiten kehren zurück und kommen voll Jubel nach
Zion. Ewige Freude ruht auf ihren Häuptern. Wonne und Freude stellen
sich ein, Kummer und Seufzen entfliehen.

Griechische Kantoren: Die Stimme des Herrn erschallt über den Was-
sern, kommt und empfangt alle den Geist der Weisheit, den Geist des
Verstandes, den Geist der Gottesfurcht von Christus, der sich offenbart
hat.

Heute wird der Wasser Natur geheili gt; und es teilt sich der Jordan
und hält an den Strom seiner eigenen Fluten, als der Gebieter sich
wäscht im Gewässer.
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Als Mensch bist zum Fluss Du gekommen, Christus König, eili g,
die Taufe eines Knechtes zu empfangen, o Gütiger, aus den Händen des
Vorläufers, um unserer Sünden will en, Menschenliebender.

Rumänischer Chor „ Agapia“ :

Heili ger Gott, heili ger Starker, heili ger Unsterblicher, erbarme
Dich unser.

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heili gen Geist, jetzt
und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin.

Heili ger Gott, heili ger Starker, heili ger Unsterblicher, erbarme
Dich unser.

Wahrhaftig würdig ist es, dich selig zu preisen, die Gottesgebä-
rerin, die immerseligste und ganz unbefleckte und Mutter unseres Got-
tes. Du bist ehrwürdiger als die Cherubim und unvergleichlich
herrli cher als die Seraphim. Unversehrt hast du Gott, das Wort, gebo-
ren, wahrhafte Gottesgebärerin, dich preisen wir hoch.

Griechischer Chor München:

Christus wird geboren, rühmt ihn! Christus aus den Himmeln,
gehet ihm entgegen! Christus auf Erden, erhebt euch! Singet dem
Herrn, die ganze Erde, und in Fröhlichkeit lobsingt ihm, ihr Völker,
denn Er ward verherrli cht!

Der anfanglose Gott ist vom Himmel herabgestiegen ...

Als Du im Jordan wurdest getauft, Du unser Gott, ward offenbart
die Anbetung der Dreieinigkeit; denn des Erzeugers Stimme hat gege-
ben das Zeugnis Dir, da sie Dich nannte den Sohn, den geliebten und
der Geist in der Gestalt der Taube, er verkündete des Wortes Untrüg-
li chkeit, der Du erschienen bist, Christus Gott und die Welt erleuchtet
hast, Ehre sei Dir!

Der kleine Chor der deutschsprachigen St. Andreas-Gemeinde:

Deine Geburt, Christus unser Gott, ließ der Welt erstrahlen das
Licht der Erkenntnis; denn darin wurden die Anbeter der Gestirne von
einem Stern belehrt, Dich anzubeten als die Sonne der Gerechtigkeit
und dich zu erkennen als den Aufgang aus der Höhe. Herr, Ehre sei
Dir!
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Die auf Christus ihr seid getauft, ihr habt Christus angezogen.
(zweimal)

Der Chor „ Iberisi“ der georgischen Gemeinde: „Weihnachtshymnus“

Metropolit : Entlassung

Grußworte

Prozession zur Praterinsel,

anschließend:

Metropolit : Gepriesen sei unser Gott allezeit, jetzt und immerdar und
von Ewigkeit zu Ewigkeit.

Lektor: Lesung aus dem Buch des Propheten Jesaias [Jes 12,3-6]

So spricht der Herr: Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude aus
den Quellen des Heils. An jenem Tag werdet ihr sagen: Dankt dem
Herrn! Ruft seinen Namen an! Macht seine Taten unter den Völkern
bekannt, verkündet: Sein Name ist groß und erhaben! Preist den Herrn;
denn herrli che Taten hat er vollbracht; auf der ganzen Erde soll man es
wissen. Jauchzt und jubelt, ihr Bewohner von Zion; denn groß ist in eu-
rer Mitte der Heili ge Israels.

Prokeimenon, [Ps 26,1]

Lektor: Der Herr ist mein L icht und mein Heil .
Stich.: Der Herr ist die Kraft meines Lebens.

Lesung aus dem ersten Br ief des heili gen Apostels Paulus an
die Kor inther! [1Kor 10,1-4]

Diakon: Weisheit! Steht aufrecht!

Lektor: Brüder, ihr sollt wissen, dass unsere Väter alle unter der
Wolke waren, alle durch das Meer zogen  und alle auf Mose getauft
wurden in der Wolke und im Meer. Alle aßen auch die gleiche gottge-
schenkte Speise, und alle tranken den gleichen gottgeschenkten Trank;
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denn sie tranken aus dem lebensspendenden Felsen, der mit ihnen zog.
Und dieser Fels war Christus.
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Allil uia, allil uia, allil uia.

Diakon: Weisheit! Steht aufrecht! Lasst uns das heili ge Evangeli-
um hören!
Metropolit : Friede sei mit euch allen!
Kantor: Und mit deinem Geiste!
Diakon: Lesung aus dem heili gen Evangelium nach Markus
[Mk 1,9-11]

Metropolit : In jener Zeit kam Jesus aus Nazaret in Galil äa und ließ
sich von Johannes im Jordan taufen.  Und als er aus dem Wasser stieg,
sah er, dass der Himmel sich öffnete und der Geist wie eine Taube auf
ihn herabkam. Und eine Stimme aus dem Himmel sprach: Du bist mein
geliebter Sohn, an dir habe ich Gefallen gefunden.

Kantor:  Ehre sei Dir, o Herr, Ehre sei Dir!

Diakon: In Fr ieden lasset zum Herrn uns beten!
[nach jeder Fürbitte: Kyrie eleison!]

Für den Frieden von oben und das Heil unserer Seelen lasset zum
Herrn uns beten!

Für den Frieden der ganzen Welt, die rechte Standhaftigkeit der
heili gen Kirchen Gottes und die Einigung aller lasset zum Herrn uns
beten!

Für unseren Erzbischof Serafim, die ehrwürdige Priesterschaft,
das Diakonat in Christus, für den ganzen Klerus und das Volk lasset
zum Herrn uns beten!

Für alle die hier und in unseren Heimatländern Ämter und Ver-
antwortung innehaben lasset zum Herrn uns beten!

Für diese Stadt, für jede Stadt, jedes Land und für die im Glau-
ben darin Lebenden lasset zum Herrn uns beten!

Für gedeihliche Witterung, reiche Ernte und friedliche Zeiten
lasset zum Herrn uns beten!

Für die Reisenden zu Wasser, zu Lande und in der Luft, für die
Kranken und Notleidenden, für die Gefangenen und um ihr Heil l asset
zum Herrn uns beten!
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Dass herabgesendet werde auf dieses Wasser die Gnade der Er-
lösung und der Segen des Jordans lasset zum Herrn uns beten!

Dass Gott der Herr die Stimme des Flehens von uns Sündern er-
höre und sich unser erbarme, lasset zum Herrn uns beten!

Dass wir befreit werden von allem Kummer, Zorn, Bedrängnis
und Not, lasset zum Herrn uns beten!

Hil f, rette, erbarme Dich und beschütze uns, Gott, durch Deine
Gnade.

Eingedenk unserer allheili gen, makellosen, hochgelobten und
ruhmreichen Herrin, der Gottesgebärerin und Immerjungfrau Maria mit
allen Heili gen, lasst uns uns selbst und einander und unser ganzes Le-
ben Christus, unserem Gott, anvertrauen!

Priester: Denn dir gebührt aller Ruhm, alle Ehre und Anbetung,
dem Vater und dem Sohn und dem Heili gen Geiste, jetzt und immerdar
und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin.

Metropolit : Friede sei mit euch allen!

Kantor: Und mit Deinem Geiste.

Diakon: Neigen wir unser Haupt dem Herrn!

Kantor: Dir, o Herr!

Metropolit : Neige, Herr, Dein Ohr und erhöre uns, der du Dich he-
rabgelassen hast im Jordan getauft zu werden und die Wasser geheili gt
hast; segne uns alle, die wir durch die Beugung unseres Nackens den
Stand des Knechtes zeigen. Und mache uns würdig, dass wir mit Dei-
ner Heili gung erfüllt werden, wenn wir an diesem Wasser Anteil ha-
ben; es sei uns, o Herr, zur Gesundheit der Seele und des Leibes. Denn
Du bist unsere Heili gung und Dir senden wir Lobpreis, Dank und An-
betung empor, samt Deinem anfanglosen Vater und Deinem allheili gen
und gütigen und lebenschaffenden Geist, jetzt und immerdar und von
Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin.

Die Isar wird jetzt dreimal durch das ehrwürdige Kreuz gesegnet,
während alle das folgende Troparion in verschiedenen Sprachen sin-
gen:
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Als Du im Jordan wurdest getauft, Du unser Gott, ward offenbart
die Anbetung der Dreieinigkeit; denn des Erzeugers Stimme hat gege-
ben das Zeugnis Dir, da sie Dich nannte den Sohn, den geliebten und
der Geist in der Gestalt der Taube, er verkündete des Wortes Untrüg-
li chkeit, der Du erschienen bist, Christus Gott und die Welt erleuchtet
hast, Ehre sei Dir!

Kantor: Erschienen bist Du heute dem Erdkreis und Dein Licht, o
Herr, hat uns gesiegelt; in dieser Erkenntnis lobsingen wir: Du kamst
und erschienst, o unzugängliches Licht!

Metropolit : Der Segen des Herrn und Sein Erbarmen komme auf
euch durch Seine gött li che Gnade und Menschenliebe allezeit, jetzt
und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.

Priester: Ehre sei Dir , Chr istus, Gott , unsere Hoffnung, Ehre
sei Dir .

Der sich zu unserem Heil von Johannes im Jordan hat taufen
lassen, Chr istus unser wahrer Gott .......

Metropolit : Entlassung

Auf die Fürbitten unserer heili gen Väter, Herr , Jesus Chr is-
tus, unser Gott , erbarme Dich unser.

Amin.
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